
Klasse 8 (G 9)                Stand September 2023 
 

Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

1 Sehnsuchtsort Stadt!?  

Songs und Gedichte untersuchen und vergleichen 

1.1 Die Stadt strengt an, die 
Stadt bezaubert – Gedichte 
verstehen und interpretieren 

DB Kap. 8 

Texte 

Rezeption 

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, Form und Wirkung erläutern 

- Merkmale epischer, lyrischer und dramatischer Gestaltungsweisen 

unterscheiden und erläutern 

- bildliche Gestaltungsmittel in literarischen Texten (hier: lyrische Texte) 

unterscheiden sowie ihre Funktion im Hinblick auf Textaussage und Wirkung 

erläutern 

- literarische Texte (hier: Gedichte, Songs) unter vorgegebenen Aspekten 

miteinander vergleichen 

Produktion 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

- die Ergebnisse der Textanalyse strukturiert darstellen 

- ihr Verständnis eines literarischen Textes mit Textstellen belegen und im Dialog mit 

anderen Schülerinnen und Schülern weiterentwickeln 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

− einen literarischen Text analysieren und 
interpretieren 

 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

1.2 In der Lyrikwerkstatt – 
Spielen, schreiben und 
gestalten 

 

Texte 

Rezeption 

- bildliche Gestaltungsmittel in literarischen Texten (hier: lyrische Texte) 

unterscheiden sowie ihre Funktion im Hinblick auf Textaussage und Wirkung 

erläutern 

- eigene Texte zu literarischen Texten verfassen und deren Beitrag zur Deutung des 

Ausgangstextes erläutern 

Produktion 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

- Texte sinngestaltend unter Nutzung verschiedener Ausdrucksmittel (Artikulation, 

Modulation, Tempo, Intonation, Mimik und Gestik) vortragen 

Medien 

Produktion 

- eine Textvorlage (hier: Gedichte, Songs) medial umformen und die intendierte 

Wirkung von Gestaltungsmitteln beschreiben 

- Inhalt, Gestaltung und Präsentation von Medienprodukten beschreiben 

- digitale Möglichkeiten für die individuelle und kooperative Textproduktion 

einsetzen 

Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 

− 4.1 Medienprodukte planen, gestalten und 
präsentieren 

− 4.2 Gestaltungsmittel von Medienprodukten 
kennen, reflektiert anwenden sowie 
hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht beurteilen 

 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

− einen literarischen Text analysieren und 
interpretieren 

 

Typ 6: Produktionsorientiertes Schreiben 

− Texte nach Textmustern verfassen, 
umschreiben oder fortsetzen 

 

1.3 Fit in … –  Ein Gedicht 
untersuchen 

 

Texte 

Produktion 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

- die Ergebnisse der Textanalyse strukturiert darstellen 

- ihr Verständnis eines literarischen Textes mit Textstellen belegen und im Dialog mit 

anderen Schülerinnen und Schülern weiterentwickeln 

einen literarischen Text analysieren und 
interpretieren 

Pufferthema: „Das Herz eines Boxers“ – ein modernes Drama untersuchen  (DB Kap. 9) (Wenn noch Zeit bleibt); szenisches Interpretieren  
➢ Modernes Drama wird ansonsten in der JgSt 9 behandelt  

2 „Unterm Birnbaum“–  
Eine Novelle lesen und verstehen  

(alternativ 2b: Kurzgeschichten) 

2a.1 Ein verbrecherischer 
Plan – Erzähler, Figuren und 
Handlung untersuchen 

 
DB Kap. 6 

Sprache 

Rezeption 

- Sprachvarietäten unterscheiden sowie Funktionen und Wirkung erläutern (hier: 

Dialekte) 

Texte 

Rezeption 

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, Form und Wirkung erläutern 

- in literarischen Texten zentrale Figurenbeziehungen und -merkmale sowie 

Handlungsverläufe beschreiben und unter Berücksichtigung gattungsspezifischer 

Darstellungsmittel textbezogen erläutern 

- bildliche Gestaltungsmittel in literarischen Texten (hier: epische Texte) 

unterscheiden sowie ihre Funktion im Hinblick auf Textaussage und Wirkung 

erläutern (z.B. auch zeichnerische Annäherung an den Text) 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

einen literarischen Text analysieren und 
interpretieren 

 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

- ihre eigene Leseart eines literarischen Textes begründen und mit Lesarten 

anderer vergleichen 

2a.2 Schuldig oder 
unschuldig? Eine Erzählung 
um- und ausgestalten 

Texte 

Rezeption 

- in literarischen Texten zentrale Figurenbeziehungen und -merkmale sowie 

Handlungsverläufe beschreiben und unter Berücksichtigung gattungsspezifischer 

Darstellungsmittel textbezogen erläutern 

- eigene Texte zu literarischen Texten verfassen (hier: einen Dialog ausgestalten, einen 

inneren Monolog verfassen, einen Erzählkern ausgestalten) und deren Beitrag zur 

Deutung des Ausgangstextes erläutern 

Typ 6: Produktionsorientiertes Schreiben 

− - sich mit einem literarischen Text durch 
dessen Umgestaltung auseinandersetzen 

 

 

Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 

1.2 Verschiedene digitale Werkzeuge und 
deren Funktionsumfang kennen, auswählen 
sowie diese kreativ, reflektiert und 
zielgerichtet einsetzen 

2a.3 Fit in … - Gestaltend 
schreiben 

Texte 

Rezeption 

- in literarischen Texten zentrale Figurenbeziehungen und -merkmale sowie 

Handlungsverläufe beschreiben und unter Berücksichtigung gattungsspezifischer 

Darstellungsmittel textbezogen erläutern 

- eigene Texte zu literarischen Texten verfassen (hier: einen Dialog ausgestalten, einen 

inneren Monolog verfassen, einen Erzählkern ausgestalten) und deren Beitrag zur 

Deutung des Ausgangstextes erläutern 

 

Produktion 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

Typ 6: Produktionsorientiertes Schreiben 

sich mit einem literarischen Text durch dessen 
Umgestaltung auseinandersetzen 

2b Wendepunkte – Kurzgeschichten lesen und verstehen 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

3b.1 2b. 1 Konflikte – Kurz- 

Kurzgeschichten erschließen 

DB Kap. 7 

Sprache 

Produktion 

- relevantes sprachliches Wissen (u.a. Formen der Redewiedergabe) für das 

Schreiben eigener Texte einsetzen 

Texte 

Rezeption 

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, Form und Wirkung erläutern 

- in literarischen Texten zentrale Figurenbeziehungen und -merkmale sowie 

Handlungsverläufe beschreiben und unter Berücksichtigung gattungsspezifischer 

Darstellungsmittel (hier: erzählerisch vermittelte Darstellung, Erzähltechniken 

der Perspektivierung) textbezogen erläutern 

- bildliche Gestaltungsmittel in literarischen Texten (hier: Kurzgeschichten) 

unterscheiden sowie ihre Funktion im Hinblick auf Textaussage und Wirkung 

erläutern 

- eine persönliche Stellungnahme zur Handlung und zum Verhalten literarischer 

Figuren textgebunden formulieren 

Produktion 

- die Ergebnisse der Textanalyse strukturiert darstellen 

- ihr Verständnis eines literarischen Textes mit Textstellen belegen und im Dialog 

mit anderen Schülerinnen und Schülern weiterentwickeln 

Kommunikation 

Rezeption 

Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 

− - Verschiedene digitale Werkzeuge und deren 
Funktionsumfang kennen, auswählen sowie 
diese kreativ, reflektiert und zielgerichtet 
einsetzen 

− - Gestaltungsmittel von Medienprodukten 
kennen, reflektiert anwenden sowie 
hinsichtlich ihrer Qualität, Wirkung und 
Aussageabsicht beurteilen 

 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

- einen literarischen Text analysieren 
und interpretieren 

 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

- in Gesprächen und Diskussionen aktiv zuhören und zugleich eigene 

Gesprächsbeiträge planen 

- längeren Beiträgen aufmerksam zuhören, gezielt nachfragen und zentrale Aussagen 

des Gehörten wiedergeben – auch unter Nutzung eigener Notizen 

Produktion 

- in Gesprächssituationen die kommunikativen Anforderungen identifizieren und 

eigene Beiträge darauf abstimmen 

- eigene Standpunkte begründen und dabei auch die Beiträge anderer einbeziehen 

- sich an unterschiedlichen Gesprächsformen (hier: literarisches Gespräch) 

ergebnisorientiert beteiligen 

2b.2 Happy End für alle? –  

Inhalte zusammenfassen und 
deuten 

DB Kap. 7 

Sprache 

Produktion 

- relevantes sprachliches Wissen (hier: Formen der Redewiedergabe) für das 

Schreiben eigener Texte einsetzen 

- Satzstrukturen unterscheiden und die Zeichensetzung normgerecht einsetzen 

(hier: Formen der Redewiedergabe) 

Texte 

Rezeption 

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, Form und Wirkung erläutern 

- in literarischen Texten zentrale Figurenbeziehungen und -merkmale sowie 

Handlungsverläufe beschreiben und unter Berücksichtigung gattungsspezifischer 

Darstellungsmittel (hier: erzählerisch vermittelte Darstellung, Erzähltechniken 

der Perspektivierung) textbezogen erläutern 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

− einen literarischen Text analysieren 
und interpretieren 

 

Typ 6: Produktionsorientiertes Schreiben 

Texte nach Textmustern verfassen, 
umschreiben oder fortsetzen 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

- bildliche Gestaltungsmittel in literarischen Texten (hier: Kurzgeschichten) 

unterscheiden sowie ihre Funktion im Hinblick auf Textaussage und Wirkung 

erläutern 

Produktion 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

- die Ergebnisse der Textanalyse strukturiert darstellen 

- ihr Verständnis eines literarischen Textes mit Textstellen belegen und im Dialog 

mit anderen Schülerinnen und Schülern weiterentwickeln 

2b.3 Fit in … – Erweiterte 
Inhaltsangabe 

 

Texte 

Rezeption 

- Texte im Hinblick auf das Verhältnis von Inhalt, Form und Wirkung erläutern 

Produktion 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

- die Ergebnisse der Textanalyse strukturiert darstellen 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

− einen literarischen Text analysieren und 
interpretieren 

 

Typ 6: Produktionsorientiertes Schreiben 

Texte nach Textmustern verfassen, 
umschreiben oder fortsetzen 

3 Immer online, immer erreichbar –  

Diskutieren und argumentieren 

3.1 Streitpunkt Handy, PC & 
Co. – 

Texte 

Produktion 

Typ 3: Argumentierendes Schreiben 

- begründet Stellung nehmen 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

Argumentieren und 
überzeugen 
 
DB Kap. 3  

− aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

− verschiedene Textfunktionen (argumentieren) in eigenen mündlichen und 

schriftlichen Texten sachgerecht einsetzen 

− Informationen aus verschiedenen Quellen (u.a. kontinuierliche, diskontinuierliche 

Sachtexte – auch in digitaler Form) ermitteln und dem eigenen Schreibziel 

entsprechend nutzen 

Kommunikation 

Rezeption 

− gelingende und misslingende Kommunikation identifizieren und 

Korrekturmöglichkeiten benennen 

− para- und nonverbales Verhalten deuten 

− in Gesprächen und Diskussionen aktiv zuhören und zugleich eigene 

Gesprächsbeiträge planen 

Produktion 

− in Gesprächssituationen die kommunikativen Anforderungen identifizieren und 

eigene Beiträge darauf abstimmen 

− eigene Standpunkte begründen und dabei auch die Beiträge anderer einbeziehen 

− sich an unterschiedlichen Gesprächsformen (u.a. Diskussion) ergebnisorientiert 

beteiligen 

 

- eine (ggf. auch textbasierte) 

Argumentation zu einem Sachverhalt 

verfassen (ggf. unter Einbeziehung 

anderer Texte) 

3.2 Machen soziale 
Netzwerke unglücklich?  
Materialgestützt 
argumentieren und 
überzeugen 
 

Sprache  

Produktion 

− relevantes sprachliches Wissen (Mittel zur Textstrukturierung) für das Schreiben 
eigener Texte einsetzen (hier auch: In Nebensätzen das oder dass verwenden) 

Texte 

Typ 3: Argumentierendes Schreiben 

- begründet Stellung nehmen 
- eine (ggf. auch textbasierte) Argumentation 
zu einem Sachverhalt verfassen (ggf. unter 
Einbeziehung anderer Texte) 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

Produktion 

− aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 
zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 
formulieren 

− verschiedene Textfunktionen (argumentieren) in eigenen mündlichen und 
schriftlichen Texten sachgerecht einsetzen 

− Informationen aus verschiedenen Quellen (u.a. kontinuierliche, diskontinuierliche 
Sachtexte – auch in digitaler Form) ermitteln und dem eigenen Schreibziel 
entsprechend nutzen 

3.3 Fit in … - materialgestützt 
argumentieren 

Sprache 

Produktion 

- eigene Texte anhand von vorgegebenen Kriterien überarbeiten 

Texte 

Produktion 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 
zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 
formulieren 

- verschiedene Textfunktionen (argumentieren) in eigenen mündlichen und 
schriftlichen Texten sachgerecht einsetzen 

- Informationen aus verschiedenen Quellen (u.a. kontinuierliche, diskontinuierliche 
Sachtexte – auch in digitaler Form) ermitteln und dem eigenen Schreibziel 
entsprechend nutzen 

Typ 3: Argumentierendes Schreiben 

- begründet Stellung nehmen 
- eine (ggf. auch textbasierte) Argumentation zu 
einem Sachverhalt verfassen (ggf. unter 
Einbeziehung anderer Texte) 

3.4 Grammatiktraining –  
Konjunktiv und 
Modalverben; Satzglieder 
wiederholen, Formen von 
Nebensätzen wiederholen 
DB Kap. 13 
(Kann alternativ über das 
gesamte Schuljahr verteilt 
unterrichtet werden) 

Sprache  

Rezeption 

- unterschiedliche Formen der Verbflexion unterscheiden und deren funktionalen Wert 
beschreiben (hier: Indikativ, Konjunktiv I und II) 

- komplexe Strukturen von Sätzen (Nebensatz mit Satzgliedwert: Subjektsatz, Objektsatz, 

Adverbialsatz; Gliedsatz: Attributsatz; verschiedene Formen zusammengesetzter Sätze: 

Infinitivgruppe, uneingeleiteter Nebensatz) untersuchen und Wirkungen von Satzbau-

Varianten beschreiben 

 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

- anhand einfacher Beispiele Gemeinsamkeiten und Unterschiede verschiedener Sprachen 

(der Lerngruppe) im Hinblick auf grammatische Strukturen und Semantik untersuchen, 

Produktion 

- Satzstrukturen unterscheiden und die Zeichensetzung normgerecht einsetzen (Satzreihe, 
Satzgefüge, Parenthesen, Infinitiv- und Partizipialgruppen) 

Lernstandserhebung 

4 „Tschick“  –  Roman und Film vergleichen 

(alternativ: „Das Herz eines Boxers“ (modernes Drama); s. o.: „Pufferthema“ 
4.1 Antihelden? –  

Einen Roman untersuchen 

DB Kap. 11 

Text 

Rezeption 

- in literarischen Texten zentrale Figurenbeziehungen und -merkmale sowie 

Handlungsverläufe beschreiben und unter Berücksichtigung gattungsspezifischer 

Darstellungsmittel (u.a. erzählerisch und dramatisch vermittelte Darstellung, 

Erzähltechniken der Perspektivierung) textbezogen erläutern 

- eine persönliche Stellungnahme zur Handlung und zum Verhalten literarischer 

Figuren textgebunden formulieren 

Produktion 

- aus Aufgabenstellungen konkrete Schreibziele ableiten, Texte planen und 

zunehmend selbstständig eigene Texte adressaten- und situationsgerecht 

formulieren 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

– einen medialen Text analysieren und 
interpretieren 

4.2 Mehr als Worte? –  
Filmsprache untersuchen 
 

Medien 

Rezeption 

Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 

− 4.1 Medienprodukte gestalten und analysieren 



Unterrichtsvorhaben Kompetenzerwartungen 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabentypen und Medienkompetenzen 

- ihren Gesamteindruck von (Kurz-)Filmen bzw. anderen Bewegtbildern 

beschreiben und anhand inhaltlicher und ästhetischer Merkmale begründen 

- Handlungsstrukturen in audiovisuellen Texten (u.a. (Kurz-)Film) mit film- und 

erzähltechnischen Fachbegriffen identifizieren sowie Gestaltungsmittel (u.a. 

Bildgestaltung, Kameratechnik, Tongestaltung) benennen und deren Wirkung 

erläutern 

Produktion 

- eine Textvorlage (hier: Romanauszug) medial umformen und die intendierte Wirkung 

von Gestaltungsmitteln beschreiben 

- Inhalt, Gestaltung und Präsentation von Medienprodukten beschreiben 

− 4.2 Gestaltungsmittel von Medien kennen und 
beurteilen 

 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

einen medialen Text analysieren und 

interpretieren 

4.3 Fit in … –  
Eine Filmszene analysieren 
 

Medien 

Rezeption 

- ihren Gesamteindruck von (Kurz-)Filmen bzw. anderen Bewegtbildern 

beschreiben und anhand inhaltlicher und ästhetischer Merkmale begründen 

- Handlungsstrukturen in audiovisuellen Texten (u.a. (Kurz-)Film) mit film- und 

erzähltechnischen Fachbegriffen identifizieren sowie Gestaltungsmittel (u.a. 

Bildgestaltung, Kameratechnik, Tongestaltung) benennen und deren Wirkung 

erläutern 

Produktion 

- Inhalt, Gestaltung und Präsentation von Medienprodukten beschreiben 

Medienkompetenzen und ihre Umsetzung 

− 4.1 Medienprodukte gestalten und analysieren 

− 4.2 Gestaltungsmittel von Medien kennen und 
beurteilen 

 

Typ 4a: Analysierendes Schreiben 

einen medialen Text analysieren und 
interpretieren 

 
 
 


